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Holzhausen spielte mit: Simon Kaltenbach, Bernd Strobel, Sebastian
Metzger, Markus Bilharz (73. David Schlemmer), Arthur Aldinger, Kevin
Hauck, Benny Matt, Waldemar Maas, Dominik Lauckner (75. Leutrim Jusufi),
Nico Karlin, Dominik Lorenz (70. Giuseppe Di Maria)

Tore: 0:1 (15.), 1:1, 2:2 Nico Karlin (24., 38.), 1:2 (28.), 3:2 Dominik
Lauckner (43.), 4:2 Waldemar Maas (95.)

Holzhausen kann doch noch gewinnen

Trainer Bilharz wartete an diesem Spieltag mit einigen Überraschungen
auf. So standen mit Dominik Lorenz (A-Jugend), Bernd Strobel, Arthur
Aldinger (Spieler der Reserve) und Trainer Bilharz vier neue Spieler in
der Anfangself. Holzhausen begann auch gut, ließ den Ball schön laufen.
Wie aus dem nichts dann die Führung der Gäste, als die neu formierte
Abwehr versuchte auf Abseits zu spielen, dies misslang und der
gegnerische Stürmer konnte alleine vor Simon Kaltenbach einschießen. Die
Heimelf konnte jedoch schnell antworten und Nico Karlin konnte nach
einem schönen Solo den Ausgleich erzielen. Leider musste man kurz darauf
einen erneuten Dämpfer hinnehmen, als die Gäste einen Torwartfehler
sofort bestraften. Doch auch dieses mal ließ sich Holzhausen nicht
entmutigen und kam zurück ins Spiel. Zuerst scheiterte der starke
Waldemar Mass noch am Pfosten, kurz darauf wurde Arthur Aldinger im
Strafraum zu Fall gebracht. Spielführer Benny Matt bestimmte das wieder
Nico Karlin antreten sollte. Dieser ließ sich die Chance nicht entgehen
und erzielte den erneuten Ausgleich. Nun spielte Holzhausen weiter
druckvoll nach vorne. Hinten stand die Abwehr, Trainer Bilharz, Bernd
Strobel und Sebastian Metzger, sicher und ließ nichts weiteres zu. Einen
schönen Angriff über die linke Seite, Kevin Hauck hatte sich
durchgesetzt und herrlich nach innen geflankt, konnte Dominik Lauckner
schön abschließen. Mit dieser knappen Führung wurden die Seiten
gewechselt. Die zweite Hälfte gestaltete sich ausgeglichen. Zwischen der
70. und 75. Minute wurde bei Holzhausen dreimal gewechselt. Für die
müden Lorenz, Bilharz und Lauckner kamen frische Kräfte aufs Feld.
Giuseppe Di Maria hatte dann die Entscheidung auf dem Fuß, doch leider
scheiterte er im Eins gegen Eins gegen den Torhüter. Kurz darauf
reagierte Simon Kaltenbach hervorragend und konnte aus kurzer Entfernung



entschärfen. Als 90 Minuten gespielt waren, zeigte der sehr gute
Schiedsrichter doch überraschend 7 Nachspielminuten an. Rheinhausen
öffnete immer mehr und Leutrim Jusufi erzielte die vermeintliche
Entscheidung. Leider erkannte der Schiri diese Tor wegen Abseits nicht
an, hinterher waren sich allerdings alle einig, der Treffer war
regelkonform. So dauerte es bis zur 95. Spielminute ehe Kevin Hauck
alleine aufs Tor lief. Vor dem Torwart legte er uneigennützig quer auf
den mitgelaufenen Waldemar Maas, der zum umjubelten Siegtreffer
einschießen konnte.

Fazit: Endlich, endlich, endlich wurde mal wieder gewonnen. Heute
präsentierte sich die Mannschaft als geschlossene Einheit und ließ sich
auch durch die zwei Rückstände nicht aus dem Spiel bringen. Der Sieg war
für die Moral sehr wichtig, unter dem Strich aber auch hochverdient.

Trainer Bilharz nach dem Spiel: Es war ein Experiment, das gott sei dank
aufgegangen ist. Eigentlich wollte ich selbst mit 45 Jahren nicht mehr
spielen, auf der anderen Seite wollte ich mich aber auch nicht aus der
Verantwortung nehmen. Danke hier an Teile der Mannschaft, den
Spielausschuß, vor allem Spielführer Benny Matt, die mir zu dieser
Entscheidung geraten haben und sie dann auch stärkten. Aus einer
homogenen Mannschaft möchte ich heute Arthur Aldinger und Dominik Lorenz
hervorheben, die von mir ins kalte Wasser geworfen wurden und ihre Sache
hervorragend lösten. Erwähnen möchte ich noch meine vier Zentralen
Mittelfeldspieler. Was Benny Matt, Kevin Hauck, Nico Karlin und Waldemar
Maas heute an Laufarbeit verrichteten, gewinnt mir höchsten Respekt ab.
Nun fahren wir als Außenseiter nach Bombach, doch kampflos werden wir
uns dort nicht ergeben.
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